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Verzeichnis Band 1–25. 
Inhalt: Die Autoren der Beiträge und der besprochenen Bücher, 
Zusammenstellung der Beiträge nach landeskundlichen The-
menkreisen, Inhaltsverzeichnisse der 25 Einzelbände – 1981. 
VI und 65 Seiten, kart 18,50 d,  ISBN 978-3-402-08090-0

58. Band 2008
2009, XII und 808 Seiten, geb. 69,60 d. ISBN 978-3-402-15391-8

Themenschwerpunkt: 
Fotographie – Region – Geschichte

Die Fotografie blickt auch in Westfalen auf eine über 
150-jährige Geschichte zurück. Erstaunlicherweise ist ihre 
Erforschung im Rahmen regionalgeschichtlicher Studien 
aber bisher nur in Ansätzen zu erkennen. Ganz überwie-
gend werden Fotografien rein illustrativ eingesetzt; quel-
lenanalytische Auseinandersetzungen mit diesem Medium 
finden kaum statt. Dabei lassen sich gerade aus lokal- und 
regionalhistorischer Perspektive eine Vielzahl interessan-
ter Fragestellungen im Hinblick auf das Medium Fotogra-
fie erkennen. Der vom LWL-Institut für westfälische 
Regionalgeschichte und vom LWL-Medienzentrum für 
Westfalen betreute Themenschwerpunkt 2008 lotet deshalb 
die Möglichkeiten der Verknüpfung regional- und 
fotohistorischer Ansätze aus und diskutiert die Frage, 
welche Aussagekraft Fotografien als ereignis-, sozial-, 
kultur- und mentalitätshistorischen Quellen be- anspruchen 
können. Ein besonderer Akzent liegt dabei auf dem Aspekt 
der kommunikativ-ideologischen Funktion von Fotografien 
in der Amateurfotografie ebenso wie auf Feldern professio-
neller Fotonutzung. So beschäftigt sich der Band unter anderem 
mit der Selbst- und Fremddarstellung sozialer Gruppen, mit 
der Bedeutung von Fotografien für die Tradierung lokaler und 
regionaler Identitäten sowie mit dem alltagsgeschichtlichen 
Quellenwert des »privaten Blicks« von Amateurfotografien.

59. Band 2009
2009, X und 645 Seiten, geb. 69,60 d. ISBN 978-3-402-15392-5

Themenschwerpunkt: 
Migration und Gesellschaft seit dem 18. Jahrhundert 
– am Beispiel Westfalens

Die Historische Migrationsforschung ist ein mittlerweile 
etablierter, stark interdisziplinär ausgerichteter Teilbereich 
der Geschichtswissenschaft. Sie fragt mit dem Blick auf 
die Ausgangs- und Zielräume von Migration nach den 
politischen, sozialen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Bestimmungsfaktoren von Wanderungen, mithin letztlich 
nach den sowohl in den Entsende- wie auch in den Auf-
nahmegesellschaften ankernden individuellen (stets mul-
tiplen) Wanderungsmotivationen. Zunehmend im Vorder-
grund migrationshistorischer Studien stehen aber auch die 
in den Zielräumen integrationsbestimmenden Kräfte, 
mithin die Frage nach dem (generationenübergreifenden) 
Verlauf der Integration bestimmter Zuwanderergruppen. 
Der von Michael Schubert betreute Band fragt sowohl 
nach den in der Region Westfalen ausgeprägten migra-
tions- und integrationsbestimmenden gesellschaftlichen 
Strukturen als auch nach dem durch Wanderungen verur-
sachten gesellschaftlichen Wandel der Region seit dem 
18. Jahrhundert. Viele der dabei in den Blick genommenen 
Wanderungen, wie zum Beispiel die überseeischen und 
(trans)kontinentalen Auswanderungen des 18. und 19. 
Jahrhunderts, aber auch die Flucht- und Zwangswande-
rungen des 20. Jahrhunderts, hatten nicht nur Westfalen 
als ihren Ausgangs- bzw. Zielraum, lassen die Region aber 
zu einem Kristallisationsort des Großen im Kleinen wer-
den. 

Weitere Beiträge behandeln die sogenannte Rabbinerver-
schwörung in Frankfurt von 1603, ausgewählte Themen-
bereiche zur Geschichte der Grafschaft Mark nach 1609, 
die Wirkungsgeschichte der Historiker Karl Spannagel 
und Robert-Hermann Tenbrock sowie das biografische 
Profil der Gestapo-Leiter in Hagen. Der Band enthält 
außerdem eine landeskundliche Zeitschriftenschau und 
einen umfangreichen Rezensionsteil.
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